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Schule und Arbeitsleben

Ausgangslage:

In der nationalen und internationalen Lite
ratur gewinnt die Betrachtung der be
sonderen beruflichen und persönlichen 
Schwierigkeiten von autistischen Frauen 
zunehmend an Bedeutung. Wurden hoch
funktionale autistische Frauen in der Ver
gangenheit lediglich als kleine Teilgruppe 
der Gesamtpopulation betrachtet, da man 
von einer Prävalenz von 8m:1w ausging, 
nimmt man heute an, dass viele Frauen 
diagnostisch übersehen werden/wurden 
und die tatsächliche Prävalenz 2,5m:1w be
trägt (DGKJP 2016).

Eine ganze Reihe internationaler Studien 
sowie etliche nationale Hinweise machen 
darauf aufmerksam, dass schwerbehin
derte Frauen und Mädchen mit hochfunk
tionalem Autismus (HFA) bzw. Asperger
syndrom (AS) gegenüber dem männlichen 
Geschlecht in der Arbeitswelt Benachteili
gungen erfahren, die den beruflichen Ein
stieg erschweren und zu höheren Stress
belastungen und Anpassungsproblemen 
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führen. Das führt zu einem häufigen Wech
sel des Arbeitsplatzes bis hin zum vollstän
digen Rückzug aus dem Erwerbsleben. Die 
bislang vorliegenden Erkenntnisse deuten 
darauf hin, dass die Erwartungshaltun
gen, mit denen Frauen mit Autismus im 
Erwerbsleben konfrontiert werden, zu spe
zifischen beruflichen Belastungen führen, 
die sich von den Herausforderungen und 
Belastungen der autistischen Männer un
terscheiden (Dalferth 2022).

Das Projekt AUT*CIA

Es fehlen jedoch Erkenntnisse, worauf sich 
die besonderen Belastungen zurückführen 
lassen und welche Hilfestellung Frauen 
benötigen, um im Arbeitsleben nachhaltig 
beschäftigt zu bleiben und in ihrer persönli
chen Entwicklung Stabilisierung zu finden. 

Aus diesem Grund wurde das Projekt 
AUT*CIA – Chancengleichheit von schwer
behinderten Frauen mit HFA/AS im Arbeits
leben initiiert. Das Projekt ist als Praxisfor
schungsprojekt konzipiert. In einem ersten 
Schritt werden die Problemlagen und Un

terstützungsbedarfe von Frauen mit HFA/
AS mittels eines MixedMethodAnsatzes 
eruiert. Aus den Ergebnissen sollen dann 
Maßnahmen abgeleitet und Unterstüt
zungsangebote modifiziert werden. 

Das Modellprojekt wird vom Bundesminis
terium für Arbeit und Soziales aus den Mit
teln des Ausgleichsfonds für überregionale 
Vorhaben zur Teilhabe schwerbehinderter 
Menschen am Arbeitsleben finanziert und 
in Kooperation des Berufsförderungs
werks St. Franziskus Abensberg (B.B.W. St. 
Franziskus), des Integrationsfachdienstes 
Nürnberg und dem Zentrum für Autismus
Kompetenz Stuttgart vom 01.04.2022 bis 
30.09.2024 durchgeführt.
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